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Ein Kind in Schwierigkeiten ist 
noch lange kein schwieriges Kind

Besuchen Sie uns!

Machen Sie sich selbst ein Bild vom Leben und Lernen auf Gut 
Böddeken – ein kurzer Anruf für eine Terminvereinbarung und wir 
führen Sie gern durch die Einrichtung und unsere Schule!

Ihre Ansprechpartner*innen in der Einrichtung:

Sie erreichen uns:

Jugendhilfeeinrichtung für 
jüngere Kinder mit  
Privater Wohngrundschule
33142 Büren-Wewelsburg

Telefon: 0 29 55 - 66 25
Telefax: 0 29 55 - 60 25
E-Mail: info@gut-boeddeken.de

Neben familienergänzenden Hilfen (230-Tage-Angebot mit 
regelmäßigen Wochenend- und Ferienheimfahrten) bietet Gut 
Böddeken vor Ort auch die Option einer ganzjährigen Betreuung 
(Regelangebot) an, die einen Verbleib des jungen Menschen in 
der Einrichtung an bis zu 365 Tagen im Jahr ermöglicht. Unsere 
Einrichtung verfügt gemäß § 78c SGB VIII über eine entsprechen-
de Leistungs- und Entgeltvereinbarung. Da Gut Böddeken syste-
misch ausgerichtet ist, zählt auch die therapeutische Begleitung 
der Kinder und Jugendlichen und ihrer Familien zum Portfolio der 
Einrichtung. Die sozialpädagogisch-therapeutischen Angebote 
umfassen z. B. verschiedene systemische Therapieformen während 
des Aufenthaltes, eine begleitende Unterstützung vor der Rückkehr 
in die Familie sowie die Aufsuchende Familientherapie.

Pädagogische Handlungsgrundla-
ge für alle am Erziehungsprozess 
Beteiligten bildet der bei der 
Aufnahme zu erstellende Hilfeplan 
nach § 36 SGB VIII. Die darin fest-

gelegten Ziele und Absprachen sind für alle verbindlich und werden 
konsequent im pädagogischen Alltag umgesetzt. Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es, für das Leben gestärkte Persönlichkeiten mit sozialer 
Kompetenz und mit dem jeweilig bestmöglichen Schulabschluss in 
die weiterführende oder höhere Schulform zu entlassen.

Wir pflegen das Bezugsbetreuersystem, in dem eine Fachkraft als 
Hauptansprechpartner*in für einen jungen Menschen Orientie-
rung und Verlässlichkeit gewährleistet. Durch die Strukturierung 
des Tagesablaufs mit immer wiederkehrenden Ritualen geben 
wir den Kindern und Jugendlichen Sicherheit, Orientierung und 
Kontinuität. In der Überzeugung einer Partizipationskultur ermög-
lichen wir Mitbestimmung und Mitgestaltung durch unser einrich-
tungsinternes Anregungs- und Beschwerdeverfahren, regelmä-
ßige Gruppenstunden und Hausversammlungen sowie durch ein 
einrichtungsübergreifendes Schüler*innenparlament. 

Fachliche Standards

Einrichtungsträger:
Fachinstitute Blauschek
Geschäftsführer: 
Thomas Blauschek M. A.

Anerkannter Träger der Jugendhilfe

Mehr zu Gut Böddeken erfahren Sie 
im Internet: 
www.gut-boeddeken.de

Jugendhilfeeinrichtung für 
jüngere Kinder mit
Privater Wohngrundschule 



Die Einrichtung Gut Böddeken verfügt über 25 Plätze für Jungen 
und Mädchen. Hier leben die jungen Menschen in kleinen, über-
schaubaren Gruppen zusammen. Jede Wohngruppe wird von  
4 bis 5 pädagogischen Fachkräften betreut, die rund um die Uhr 
für eine liebevolle und konsequente Erziehung sorgen.

Alle Kinder und Jugendlichen werden entsprechend der jeweiligen 
Hilfeplanvereinbarung bei der Verbesserung ihrer Lern- und Leis-
tungsfähigkeit sowie ihres Sozialverhaltens individuell gefördert 
und verhaltenstherapeutisch unterstützt. Unsere Pädagog*innen 
gestalten deshalb in den Wohngruppen einen wertschätzenden, 
den kindlichen Bedürfnissen angepassten Rahmen und planen und 
steuern so die gewünschte Weiterentwicklung der jungen Menschen. 
Dabei werden die Stärken und Kompetenzen des Einzelnen in den 
Vordergrund gehoben. Ihm werden Anregungen, Hilfestellung und 
Zugänge angetragen, um sich gemäß seiner Möglichkeiten adäquat 
zu entfalten, mögliche alte Blockaden aufzulösen oder noch nicht 
genutzte Ressourcen zu entdecken und einzubringen. Es entspricht 
unserer Haltung, die Herkunftssysteme in die laufenden Erzie-
hungsprozesse auf der Grundlage des systemischen Ansatzes mit 
einzubeziehen.

Eng vernetzt mit der Einrichtung ist die Private Wohngrundschule 
Gut Böddeken. Die staatlich genehmigte Ersatzschule ist durch ihr 
spezielles Profil darauf vorbereitet, die Grundschüler*innen durch 
ein passgenaues schul- und erziehungspädagogisches Konzept zu 
unterstützen und zu fördern. Das pädagogische Kernangebot dieses 
Konzeptes beinhaltet das kollegiale Zusammenwirken von pädago-
gischen Fachkräften und Lehrkräften im Schulalltag und im Unter-
richt. Durch die gute personelle Ausstattung und die geringen Klas-
sengrößen, d. h. 8 - 15 Kinder je Klasse, kann somit jedes Kind seinen 
Stärken und Schwächen entsprechend individuell gefördert werden. 
Hiervon profitieren insbesondere auch Förderschüler*innen mit 
den Förderschwerpunkten Lernen sowie Emotionale und Sozia-
le Entwicklung, die je nach Eignung ebenfalls in die Schule des 
Gemeinsamen Lernens  aufgenommen werden können.

Nach Beendigung der Primarstufe können die Grundschüler*innen 
in der Einrichtung verbleiben und von hier aus ihre schulische 
Ausbildung fortsetzen. Der Erfolg von Gut Böddeken gründet sich 
nämlich auch auf der sehr engen Kooperation mit den umliegen-

den öffentlichen Regel- und 
Förderschulen. Diese Schulen 
wissen, dass sie in den Mitar-
beitenden der Einrichtung 
verlässliche Partner haben 
im Hinblick auf die Förde-
rung und Bildung der jungen 

Menschen. Die stetige Begleitung durch das gesamte Schuljahr 
und die Steigerung des individuellen Lernzuwachses, aber auch 
das intensive Vorberei-
ten auf die Fachober-
schulreife sind dabei Ziele, 
denen wir uns besonders 
verpflichtet fühlen.

Leben – Die Einrichtung Lernen – Die Schulen

Die Jugendhilfeeinrichtung Gut Böddeken bietet seit fast 40 Jahren 
jungen Menschen auf einem Gutshof in ländlichem, naturnahem 
Umfeld eine anregungsreiche Umgebung zum Leben und zum 
Lernen.

Als anerkannter Träger der Jugendhilfe (gemäß § 75 SGB VIII) steht 
Gut Böddeken allen Jugendämtern Deutschlands zur Belegung 
offen. Im Rahmen des SGB VIII, Hilfen zur Erziehung nach §§ 27 ff, 
werden hier junge Menschen im Alter von 6 bis 13 Jahren gemäß 
den Vereinbarungen aus dem Hilfeplanverfahren individuell beglei-
tet und gefördert. 

Vom Grundschulalter an finden Kinder und Jugendliche durch unser 
pädagogisches Engagement und durch einen sehr hohen Betreu-
ungsschlüssel aussichtsreiche Perspektiven für ihre Schullaufbahn 
und für ihre Entwicklung vor. Verbunden mit unserer langjährigen 
Erfahrung profitieren hiervon besonders auch junge Menschen, die 
aufgrund von Neurodivergenz wie AD(H)S und Autismus, FAS, Teil-
leistungsstörungen wie LRS und Dyskalkulie, Verhaltensauffällig-
keiten oder sonstigen Wahrnehmungs-, Konzentrations- und Koor-
dinationsschwächen einer zusätzlichen Unterstützung bedürfen. 
Zudem finden Kinder und Jugendliche, die sich in einer schwierigen 
Lebensphase befinden, auf Gut Böddeken einen geschützten Raum 
vor, an dem sie sich unbeschwert und angstfrei entwickeln können..

Gut Böddeken – Kindheit leben!


